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Der Einsatz zu Gunsten des Nordwestschweizerischen 
Schwingfestes in Lausen prägte das Zivilschutzjahr 
2024. In vier Tagen bauten 29 Zivilschützer vier Tri-
bünen und 5 Zelte auf, die nach einem grandiosen 
Schwingfest am 16. Juni von ebenfalls 29 Zivilschützer 
in vier Tagen wieder rückgebaut wurden. Pioniere 
und Logistiker zeigten eindrücklich, zu welchen tadel-
losen Leistungen re-
lativ kleine Formati-
onen unseres Zivil-
schutzes im Stande 
sind. Nach dem er-
folgreichen Sirenen-
test Anfang Februar 
führten die Kollegen 
vom Kulturgüter-
schutz im März die 
Inventarisierungsar-
beiten im Krippen- 
und Spielzeugmuse-
um Bubendorf wei-
ter. 
- Die Kirche Ziefen brennt - so das Thema einer gros-
sen Übung zusammen mit der Feuerwehr Wilden-
stein, bei welcher es am 14.  März um das Evakuieren 
von Kunstschätzen aus eben dieser „brennenden“ Kir-
che ging. Kurz darauf stand die Übung des Kantons, 
„schwerer Verkehrsunfall mit einer WB- Zugskomposi-
tion“ auf dem Programm. Unserem Zivilschutz wurde 
bei dieser Übung der Part „Übernahme der Perso-
nensammelstelle“ und „Verpflegung sämtlicher Ein-
satzkräfte“ zuteil. 
Zusätzlich zu der Be-
treuung zahlreicher 
Evakuierter und 
dem Grillieren von 
400 Bratwürsten, 
durften wir den Ver-
kehrsdienst rund um 
das Einsatzgebiet si-
cherstellen. Die Füh-
rungsunterstützung 
befasste sich im WK 
vom 22. - 26. April 
mit der elektronischen Lagedarstellung. Karten wer-
den jedoch nach wie vor primär von Hand auf Papier 
gezeichnet.  Im Mai und im September standen wie-
derum Schutzraumkontrollen im Mittelpunkt. Im 10-
Jahresrhytmus werden alle 2500 Schutzräume in den 
18 Gemeinden des Verbundes ARGUS durch unsere 
Schutzraumspezialisten nach Bundesvorschrift kon-

trolliert. Aufgrund dieser Kontrollen können dann die 
Schutzplatzbilanzen der einzelnen Gemeinden erstellt 
werden. 
Die Anlagenwarte der Logistik stellten mit ihrem Un-
terhalt in den Zivilschutzanlagen deren Betriebsbe-
reitschaft sicher. Anlagen, auf welche wir im Einsatz-
fall sehr oft zugreifen müssen. So zum Beispiel im Au-

gust, bei der Unter-
bringung von ob-
dachlos gewordenen 
Personen in der 
Notunterkunft Sel-
tisberg nach einem 
Brand in einem 
Mehrfamilienhaus, 
welcher das Haus 
vorübergehend un-
bewohnbar machte.  
Beinahe schon ein-
gespielt ist die jähr-
liche Evakuations-
übung der Luftseil-

bahn Wasserfallen als Unterstützung der Feuerwehr 
Wasserfallen. Am 7. Juni wurden zahlreiche Personen 
aus den stehenden Gondeln abgeseilt, ins Tal ge-
bracht und durch den Zivilschutz betreut. 
Eine gross angelegte Einsatzübung des Führungssta-
bes am 17. Oktober beinhaltete eine sich dynamisch 
entwickelnde Unwetterlage in Waldenburg. Eine 
spannende Übung, bei welcher auch die Gemeinde 
Waldenburg involviert war. 

Ein weiterer Höhe-
punkt war die Mu-
seums-Fachtisch-
runde am 25. Mai in 
Ziefen. Im Rahmen 
unseres Kulturgüter-
schutz-Auftrages 
durften wir zusam-
men mit der Fach-
stelle Kulturgüter-
schutz des Kantons 
über das Inventari-
sieren und das Ber-

gen von Kulturgütern, bei einem Brand oder einer 
Hochwassergefahr referieren.  
Dem kommenden Jahr blicken wir mit Freude und Ta-
tendrang entgegen. Wir danken unseren zahlreichen 
Partnern im Bevölkerungsschutz und im Besonderen 
der Kommission ARGUS für ihre Unterstützung im 
vergangenen Jahr.  Kdt Christof Brügger

 

Fachtischrunde der Museumsleitungen in Ziefen. Bei seinem Referat erläuterte 
Christof Brügger das Inventarisieren sowie das Bergen von Kulturgütern. 

Aufbauarbeiten am Nordwestschweizerischen Schwingfest in Lausen. 


